[image: V:\TbB\Neues Corporate Design 2018\Überarbeitetes Logo 2019\7_LOGO_TBB_2019_KOMBI_SCHWARZ_800.jpg]






MEDIENMITTEILUNG

Sechs ausgesetzte Katzenbabys in Allschwil gefunden
Basel, im April 2026 – Am Donnerstag, 9. April 2026, wurden in einer Recyclingstation in Allschwil sechs erst wenige Wochen alte Katzenbabys entdeckt. Die Tiere wurden anschliessend vom Finder zu uns ins Tierheim an der Birs gebracht.
Katzenbabys in kritischem Zustand
Beim Auffinden der Tiere waren zwei der sechs Katzenbabys bereits verstorben. Die vier überlebenden Kitten wurden umgehend in unserem Tierheim untersucht und medizinisch versorgt. Ihr Zustand ist weiterhin kritisch, sie kämpfen ums Überleben. Die Jungtiere sind schätzungsweise zwei bis drei Wochen alt und benötigen eine intensive Rund-um-die-Uhr-Betreuung. Aus diesem Grund wurden sie vorübergehend an eine erfahrene externe Pflegestelle übergeben. Dort werden sie im Zwei-Stunden-Rhythmus gefüttert und liebevoll betreut. Zum Schutz der Pflegestelle werden keine weiteren Angaben zur betreuenden Person gemacht. 
Vermittlung frühestens in zwei Monaten
Sofern die Kitten die kritische Phase überstehen und sich stabilisieren, werden sie im Alter von rund zehn Wochen grundimmunisiert, gechippt, entfloht sowie auf Leukose getestet. Erst danach ist eine Vermittlung in ein neues Zuhause möglich.
Sobald die Tiere zur Vermittlung bereit sind, werden sie auf unserer Website publiziert. Vor diesem Zeitpunkt können keine Interessentenanfragen entgegengenommen werden. Wir danken für das Verständnis.
Hinweise erbeten
Personen, die Hinweise zu den ausgesetzten Kitten, möglichen Halterinnen oder Haltern oder zum Aussetzen der Tiere geben können, werden gebeten, sich bei der kantonalen Meldestelle für Fundtiere Basel-Landschaft (Stiftung TBB Schweiz, Telefon 061 378 78 78, E-Mail: tierfundbuero@tbb.ch) oder direkt bei der Kantonspolizei Basel-Landschaft zu melden.
Aussetzen von Tieren ist strafbar
Das Aussetzen von Tieren stellt einen Verstoss gegen das Tierschutzgesetz dar (Art. 26 Abs. 1 lit. e TSchG) und ist ein Offizialdelikt. In diesem Zusammenhang wurde Strafanzeige gegen Unbekannt eingereicht. Die Kantonspolizei Basel-Landschaft hat entsprechende Ermittlungen aufgenommen.
Es kann jedoch nicht ausgeschlossen werden, dass eine verwilderte Katzenmutter ihre Jungtiere auf dem Abfallhaufen zur Welt gebracht und später zurückgelassen hat.


Unterstützung dringend benötigt
Die intensive medizinische Betreuung und die aufwendige Pflege der jungen Katzenbabys verursachen hohe Kosten und erfordern grosse personelle Ressourcen. Insbesondere die Rund-um-die-Uhr-Versorgung auf der Pflegestelle ist sehr betreuungsintensiv.
Wir sind daher auf Unterstützung aus der Bevölkerung angewiesen. Jede Spende hilft, die medizinische Versorgung und Pflege dieser und weiterer Tiere sicherzustellen.
Spenden können direkt an unser Tierheim gerichtet werden. Spendenkonto Sitftung TBB Schweiz: IBAN CH28 0077 0254 2381 8200 1
Wir danken herzlich für jede Unterstützung.
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Links:
· Füllerinserate 
https://tbb.canto.de/v/medien

· Bilderarchiv 
https://tbb.canto.de/v/medien

· [bookmark: _GoBack]TBB-Newsletter 
https://www.tbb.ch/de/Newsletter


Für weitere Informationen:
Stiftung TBB Schweiz
Patrick Ulmann
Geschäftsleiter
061 378 78 48
patrick.ulmann@tbb.ch 
www.tbb.ch
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